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die 15 M. breite Landenge von Suez zusammenhängt.
Gegen Europa bildet von der Küste des nördlichen Eismee¬
res zuerst das 250 M. lange Ural-Geb. die Gränze, an
7000 Fuß hoch und sehr reich an Metallen, besonders Pla¬
tina und Silber. Die weitere Gränze bildet der Ural-
Fluß, der in den kaspischeu See geht. Dieses salzige
Binnenmeer (§. 28.) nimmt große Ströme aus und hat doch
keinen sichtbaren Abfluß; sein Spiegel liegt tiefer als das
Mittelmeer. Von diesem merkwürdigen Binnen-Ocean der
Ostfeste war eben die Rede: er bespült Asien von der Enge
von Suez an und der asiatische Körper streckt das Halbin¬
selglied Kle inasien in dies Meer hinein. Kleinasien nähert
sich Europa zuerst in der Meerenge der Dardanellen,
d. h. feste Schlösser, die auf beiden Ufern stehen. Die Ufer
ziehen sich wieder zurück und es entsteht zwischen beiden
Erdtheilen das kleine Meer von Marinara, nach einer
Insel benannt. Die beiden Erdtheile nähern sich zum zwei¬
ten Male in der Straße von Eonstantinopel. Auf
diese folgt das schwarze Meer, zuweilen Pontus Eu-
xinus genannt, wie es bei den Alten hieß. Zwischen dem
schwarzen und kaspischen Meere zieht sich als mächtige
Gebirgs - Brücke und zugleich als Gränzscheide zwischen Europa
und Asien der Kaukasus. Die höchsten Gipfel, Kasbeg
und Elbrus 15—17,000'.— Asien ist übrigens der einzige
Erdtheil, der sich an jeden der 4 andern durch Meer- oder
Landengen oder Inselreihen herandrängt. Beweise das durch
die Karte.

A. bildet die größte zusammenhängende Landmasse, die
es auf der Erde giebt. Nach Africa hat eö die geringste
Küstenentwickelung, auf etwa 100 m&amp;gt;M. Binnenland 1 M.
Seeküste. Seine Gliederung ist aber viel reicher als die
africanische; seine Glieder verhalten sich zum Hauptkörper
wie 1 zu 5. Das westliche Halbinselglied Kleina sien
wurde schon genannt; im S. schneiden 3 Binnenmeere und
Busen des Indischen Oceans drei Halbinselglieder aus:
1) der arabische Meerbusen oder das rothe Meer;
durch die Meerenge von B ab-el-Man deb mit dem Ocean
verbunden. 2) Der persische Meerbusen, durch die
Straße von Ormus mit dem Ocean in Verbindung. Zwi¬
schen den genannten Binnenmeeren liegt die Halbinsel Ara¬
bien. Weiter nach O. liegt in den indischen Ocean hinaus


